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«Min Chare n isch gschmolze!»

Eine
vergnügliche Fahrt
von Mostindien nach
Nostranien schildert
Walter Kessler im
Nebibändchen
«Kleine
Tour de Suisse»

Das <Luzerner Tagblatt> schreibt darüber:

«Wie erfrischend weiß doch der Ostschweizer

Redaktor und Lebensphilosoph Walter Kessler

zu berichten und aus der kleinsten Beobachtung,

dem geringsten Geschehen ein dichterisch

beschwingtes Bild zu zaubern! Und wie diesem

geborenen Schwyzer, der in Zürich
aufwuchs und heute im Thurgau einen
Redaktionsstuhl drückt, doch immer der Schalk im
Nacken sitzt. Seine Reiseimpressionen von der

Fahrt mit seinem braven <Allegro>-Stahlroß
ins Tessin blitzen jedenfalls nur so von
köstlichen, witzigen Einfällen, die die Lektüre

zum heitern Genüsse machen. Kein Wunder,
daß der Nebelspalter-Verlag (E. Löpfe-Benz,
Rorschach) diesem munter fabulierenden Po¬

eten Gastrecht in seiner Offizin erwies und

die zwei Dutzend kurzen Kapitel mit neckischen

Einführungszeilen versehen, zu einem

hübschen Bändchen zusammenfaßte, zu dem

Alfred Kobel eine adäquate Umschlagszeichnung

beisteuerte.»

«Kleine Tour de Suisse»

(Fr. 6.75) ist in allen

Buchhandlungen, sowie

beimNebelspalter-Verlag
Rorschach erhältlich.
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